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BEST OF t
TYPISCH

DAS ERLEBST DU NUR HIER

AUGE IN AUGE MIT DEN BIG FIVE
Löwe, Leopard, Gepard, Nashorn und 
Elefant: Wer diese fünf Könige der 
tansanischen Steppen bei einer einzi-
gen Reise zu Gesicht bekommt, kann 
sich glücklich schätzen. Doch auch das 
„Grundrauschen“ aus Zebras, Antilo-
pen und Gnus lässt dem Besucher der 
Serengeti schier die Augen leuchten 
(Foto).
•	 S. 46, Serengeti & der Norden

WO DER PFEFFER WÄCHST
Der Wald ist für die Sansibari ein Su-
permarkt mit nicht enden wollenden 
Vorräten. Auf einer Gewürztour lernst 
du, wo sie sich verstecken. Nicht nur 
Gewürze, auch schmackhafte Wurzeln, 
heilende Kräuter und duftende Blüten 
stellen die kundigen Führer vor.
•	 S. 101, Sansibar

TOUR DE KILI
Wer mit dem Mountainbike den 
höchsten Berg Afrikas umrundet, wird 

mit einem einmaligen Erlebnis be-
lohnt: So intensiv erlebst du Land und 
Leute, an denen man im Auto schlicht 
vorbeirauscht, sonst nicht. 
•	 S. 71, Rund um den Kilimandscharo

SHOPPEN AUF DEM MARKT
Der Kariakoo-Markt, der größte seiner 
Art in Daressalaam, ist ein Labyrinth 
von Gerüchen, Geräuschen und Wa-
ren. Lass die Wertsachen im Hotel und 
teste dein Verhandlungsgeschick! 
•	 S. 79, Daressalaam & der Süden

SANSIBARS BUNTE  
UNTERWASSERWELT
Unter den türkisfarbenen Wellen des 
Indischen Ozeans wartet ein Paradies: 
Wer mit dem Schnorchel oder dem 
Tauchgerät auf Meeressafari geht, ent-
deckt Korallenriffs und zahlreiche Fi-
sche. Gute Tauchreviere auch für An-
fänger: Nungwi im Norden oder Paje 
im Osten der Insel.
•	 S. 105, 109, Sansibar



Auch Gepardenjunge kuscheln gerne
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Traditionelle Fischerboote, so genannte Dhows, vor Nungwi

Ngorongoro – der größte Krater der Welt. Kilimandscharo – der höchste 
Berg Afrikas, mit Schnee bedeckt. Die Serengeti – in der Geparden, Gazel-
len und Gnus grasen. Sansibar – ein Inselparadies mit Sultanspalästen. 
Und alles in einem Land, einem Meltingpot der Kulturen mit überwälti-
gender Gastfreundlichkeit und Spuren deutscher Geschichte!

ZWISCHEN AFRIKA UND ORIENT
Weite Strände und exotische Gewürzfelder liegen auf der paradiesischen Insel-
gruppe vor Afrikas Ostküste nur wenige Kilometer auseinander. Tansania ist ein 
buntes Mosaik aus Ethnien, Sprachen und Traditionen. Dazu zählen eines der 
letzten Nomadenvölker der Welt, die Massai. Ebenso die Suaheli, deren kulturel-

ENTDECKE
TANSANIA
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les Erbe aus Arabien, Europa und Afri-
ka stammt. Fast 130 Volksgruppen le-
ben im Land und es grenzt fast an ein 
Wunder, dass diese Vielfalt keine poli-
tische Instabilität erzeugt – wie es in 
den Nachbarländern oft der Fall ist. 
Nationalsprache ist Suaheli – ein Idi-
om, das aus der Begegnung der Küs-
tenbewohner mit arabischen Seefah-
rern entstanden ist. Mit Englisch, der 
Sprache der britischen Kolonialherren, 
kommst du in Tansania aber meist 
durch. Dass wir letztlich alle vom afri-
kanischen Kontinent stammen, 
kannst du dir in der Olduvai-Schlucht 
im Norden des Landes beweisen las-
sen: Hier wurden einige der ältesten 
Überreste der Vorfahren des Men-
schen ausgegraben. Nicht immer ist 
man mit den Menschen in Tansania so 
freundlich umgegangen wie heute: In 

Bagamoyo, einst die Hauptstadt Deutsch-Ostafrikas, wurden Hunderttausende 
als Sklaven in die ganze Welt verschifft.

EIN FÜNFTEL UNTER NATURSCHUTZ
Das heutige Tansania ist mit einer Fläche von 945 000 km2 fast dreimal so groß 
wie Deutschland. Mehr als ein Fünftel dieses Gebiets steht unter Naturschutz. 
Das Selous-Reservat ist das größte Schutzgebiet Afrikas und mit seinen 44 800 
km2 in etwa so groß wie die Schweiz. Das Kontrastprogramm zur Natur wartet in 
den Städten, vor allem in Tansanias größter Metropole Daressalaam. Aus Radios 
am Straßenrand scheppert Musik, der Imam ruft zum Gebet und Bettler bitten 
um ein paar Schillinge. Daressalaam ist eine der am schnellsten wachsenden 


